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KaiserlicheAuszeichnungen.In
außerordentlichfeierlicherWeisüber¬
reichteheuteBem.Dr .Burger ,in

seinemEmpfangssaal ,demGemeinde¬
rat undPräsidentendes Allg .oft .
GartnerverbandesFriedrichBücke
u .demfürstlichSchwarzenbergschen

thaetendirektor AntonBayerdie
ihnenvomKaiserverliehenengolde,
nenVerdienstkreuzemitderKrone
derFeierwohntenbeiderregierende
FürstJohannvonu .zuSchwarzen
berg ,hohen Portete vomAcker¬
bau-Ministerium,Statthalteriret
Bagant,dieVigebürgermeisterNr.
Neumayer,Dr .Gorgeru .hiersammer
die GemeinderatGusenbauer
soll ,hof ,Schwer ,Braun ,Schmid
SchreinerD .Klotzberg,Bühler ,Kost,
noble ,Schneider ,habe ,hölz
Rauer ,Seb .Grünbeck ,Straße
Apenberger ,Gottbauer ,anBraun
riß u .Glößt ,Bezirksvorsteher
anderemitBegitsvorsteherKeller
treter vorzuk ,u .zahlreichen
MitgliedernderBezirkstellung
des21 .Bezirkes ,derPfarrervon
LeopoldenPrälat replerMagi¬
staatsdirektorDr .Weiskirchner
dieObermagistratsräte,Appel ,Dr.
SeelenzekundPosselt ,Magistrats.

rat Koers ,alsGenossenschaftskom¬
missär der HiergartnerRG.
Dr .HeiligerStadtgartendirektor
Eybler ,derSekretärderGarten¬
bengeschesVollbracht ,gräßlich
hernacherGartendirektorSandhofer
derVorsteherderGenossenschaftder
zugärtnerScheiber ,derfürstl .

SchwarzenbergscheAdministrations¬
vorstandBallingmitzahlreichenBe¬
amtenderFürstl .Schwarzenbergschon
Verwaltung ,Hofgartendirektor
Umlauft ,in VertretungdesVer¬
aus der Gärtner u .Gartenfreude
in Hitzing ,Vizepräsident ,Wo¬
borniku .Schriftführeru .Rotten
bergerBezirksvorsteherStellver¬
treter Ohrhandl ,Bezirksschule.
schektorHomolatsch ,Deputationen
verschiedenerGartnergereine
vonModling ,Dornbach ,ver¬
golden u .Döbling ,dieHof¬
gartner BartoschvomBelieder
u .hirafe vomAngartendie
freiwillige Feuermehrvon
Leopoldau ,derenKommandant
G .Bückeist ,etc .Bam
Burgerhielt andieAusgezeich¬
neten eine Ansprache ,inwelcher
er daraufhinwies ,daßinfrü¬
herenZeiten ,diePflegedeshöheren
Gartenwesenseigentlichmir
voneinigen großenFamilien¬
desReichesausgeübtwordenist .

AnderSpitzewares immerdie
kaiserlicheDynasie,welchediesen
ZweigederSchönheitskunft,besondern

Aufmerksamkeitu .Pflegegewid¬
wethat .Dannreihensichdie
erleuchtenGeschlechter,derSchwarzen
berg ,Harrachu .Liechtenstein
an ,welcheauchauf diesemGe¬
bietestetshervorragendesgeleistet
haben .DerBürgermeisterbegrüß,
te dannaufs herzlichstedenan¬
wesendenFürstenSchwarzenberg
u .hat dannhervor ,daßsichG.
denkeinsbesondere ,umdieprakti -¬
scheSeitederGartenkunftbeden¬
lendeVerdiensteerworbenhat .Er
beglückwünschtezumSchlusseder

beidenAusgezeichnetenaufdas
herzlichste.G.Bitteu .Gartendiret,
tor BayerdanktendemBurger¬
meister ,woraufbegretsvorsteher
Andererdie kreischedes
21 .Bezirkesu .R .D .Klotzberg
als erstes EhrenmitglieddesAllg .
GartnerverbandesdieGlückwünsche
dieserKörperschaftüberbrachte.
Namensdes VereinesderGarten
undGartenfreundevonDornbach
sprach ObmannGauf u .namen
der Verungs ,der Gärtnerund
GartenfreundeHietzingHofgarten.
direktor gelaucht ,welcherunter¬
allgemeinemBeifall ,darauf
verwies ,daß derBürgermeister
dieStadtWienzurerstenGarten¬
stadt der Weltgemachthat .Bn.
Dr .Burgerrevidirte hieraufer¬
hoff ,daß die Gartenpflegein
WienimmerAufmerksamkeiter¬
fahrenwerde.IndiegroßenMassen
der Steine einer Stadt müssedas
Gründer Naturhineinkommen.Er
betonte ,dannauchdieWichtigkeit
der Pflege des Gemüsebaus ,in
Wienundin Österreich ,gedachte
sodannSr .MajestätdesKaisers
an welcheneineHuldigungsdepe¬
schegesendetwurde ,u .schloßmit
einembegeistert aufgenommenen
hochaufdenMonarchen.

ElektrischeBeleichtung.DerStadtrat
hatdasvomM.Losenoble,vorge¬
legteProjektfür dieelektrischeBe¬
trichtungdesAlbrechtplatzes ,der
VelthofftesteAugustinerstrafeu .

Ferngasseam1 .Bezirkgenehmigt.
Essinddaselbst16einscheMasse
mit Bogenlangen ,von 10Meter
Luftpunkthöheu .2 Doppelausge¬
masse ,mit je 2 Bogenlampenvon



12 .Lichthum,ohne,sämtlichmit
12 rt .ab¬
liger Brdaraufzustellen .
in KostenderHerstellungbeziffer
sichmit26000M,die jährlicheBe¬

liebskosten mit1665

hygienischeAusstellungWien-Ro¬
tunde1906 .Nichteinederleichlafen
Aufgabenwares ,in der anExpe¬
sitionenaller Artübersättigten
ZeitdeskommendenVorsommersdie
Aufmerksamkeitu .Teilnahmealler
interessierten Kreisein einemso
intensivemMaßeauf sich zube¬
ten und dauon zuerhalten ,
wiees dieser PachVeranstaltung,
dankder AufopferungsvollenBemü¬
hungendesDirektions -Komites
der verklätigenUnterstützungsei¬
der ObmannderFachgruppen ,
bisherin so glänzenderWeisege¬

tungenist .FürdasgroßePublikum
durftees vomaußerordentlichemIn¬
weise und großemWorteseinzu
erfahrenn ,daßunterderPatronanz
derUntersuchungsanfallfürNach¬
rungs -u .Genußmittelalleunter¬
ihrerKontrollestehendenNahrungs¬
u .GenußmittelBrauchenineiner
KollektivgruppevereinigtzurAus¬
stellunggebrachtwerdensollen .
Außerden in allen Gruppen ,ins¬
besonderein jenerderNahrungsmittel.
Berüchen,u .hierwiederspeziellin
Bezugauf die rationelle Kinderu .

Volkserwährungin Aussichtgenom¬
menenverschiedenartigenKon¬
kurrenzenverdienen ,inerster
Reihedie in dasProgrammaufge¬
nommeneAbhaltungeinesinterna¬
tionalen Weinmarktesu .einer
großenBerkonkurrenzdiebesondere
BeachtungderbeteiligtenIndustrien¬

AuchderschlesischeLandesausschußhat
nunmehrseineBeteiligungoffiziell
angezeigt ,undwirdderselbeEin¬
achtungenundBildwerke ,der

Landesur¬
vorsteherdesKaiserFranzHo¬
Erziehungsheimsu .derLandes¬
PachschulefürMarmorIndustrie¬
exponieren.- Wissenschaftlichbeson¬

ders interessant ,wirdsichauch
dieSpezialensstellungdesAssisten¬
tenDr .S .Zellinekgestalten ,wel¬
chedasnochganzneueGebietder
ElektropathologiemitDarstellungen
überelektrischeUnfällebehandelt.
Soschließtsichdannfortgesetzteine
immerreifere ZahlvonTeilnehmer
dieserSpezial-Expositionanu .kau¬
daherallein Interessentennurwie¬
derholtempfohlenwerden,dienoch
kurzeZeitnichtungenütztverstrei¬
chenzulassen ,daderdefinitive
Abschlußder Anmeldungenbereits
mit1 .Aprilerfolgtu .Anmeldun¬
gen mir mehr bis zudiesem
Termineseiten derAusstellungs¬
direktionin derStundeentgegen¬
genommenwerdenkönnen ,welche
auchalle Auskünftebereitwilligst

erheilt .

ErhöhungdesOmnibusTarifes¬
In der letztenSitzungdesStadtrats
beantragte M .D .Deutschmanngegen
die seitens der GeneralJanibus
Langanzin beabsichtigtegros¬
sorischePariserhöhungauf2Mona¬
te )keineEinwendungzuerheben.
dieTruhesollenum2 Hellerer¬
höhtwerden .DemAntragewurde

zugestimmt.

WienerStadtrat .
Sitzung am22 .März
Vorsitzenderv .B .Hiersammer.
Braun beantragt diege¬

nehmigtenSierausfür dieSin¬
einger Hauptstraffezwischen
der Molitoru .Kraufgasseu .
für die Kopalassean derMün¬
dung in die Rinnbockstraßeim
11 .BezirknachdenvomStadtbauamt
ausgearbeiteten Plänen ,abzu¬
dern .Aug .

dieSchlußrechnungbetreffenddie
EinrichtungderGasheizunginder
Schule ,11 .BezirkMolitorgasse11
Kosten 66 f 50 )wirdzur
Kentnisgenommen.

H .Dr .Wennstellt denDring¬
lichkeitsantrag ,esseisofortandie

Donenregulierungs-Kommission
heranzutreten ,umdiePachtung
der ganzen Insel anschauen
zu erreichen .Aug .

fürdieZustandsetzungdesGar¬
tens ,u .der Wegesowiefürdie
HerstellungeinerVerbindungsfrist
imKaiserinElisabethKinderspital
Behaltwerden10256f 50x
bewilligt .

dieErrichtungeinerGedanktafel
fürdenNeubaudesKaisermElisabeth
Kinderhospitalesin BadFallmit
demText :ErbautvonderGemeinde
WienunterdemBürgermeisterDr.
KarlBürgeri .J .1906wirdgeneh¬

migt .
M .RauerbeantragtderAbtei¬

lungder liegenschaftenerzellen
576bis 579in Gütteldorfam
Plötzersteigim13Bezirkauf



Basel undBaustellen¬
zuzustimmen .Aug.NacheinemBerichtedesSt .
Buschwirddie Abteilungeiner
Realität an der Sarkasseam12 .
Bezelauf3 Baustellengenehmigt,

M .Grafbeantragt inder
Monterrogat .

Investen Mocollingeru .
Lorenz Maasse imBezirk
halb und 5 ganze Ge¬
flammenzurVerbesserungderöf¬
fentlichenBeleuchtungaufzustellenu .dieKostenvonjährlich708zu
genehmigen .Aug. )

dieAusstellungvon21Feuer¬
hydrantenam16 .bezieht ,wirdmit
demErfordernissevon7000Krone

genehmigt .
dem Bund der Arbeiter¬

genÖsterreichs,Sententortsgruppe
Wienwird der Tensaalder
Knabenburgerschule16 .Bez .hab .
burgplatzzurAbhaltungvonTreibungenan Sonn -und
Feiertagenvon2bis9Uhrabends

überlassen.
M.Schneiderberichtetüberden

AntragdesStadtrateshofbetreffend
die VeräußerungdesGrundkom¬
plexesderFlorisdorferSchanzen
seitensdesReichskriegs-Ministeriums
u .bringtzurKenntnis,daßlaut
einerZuschriftdesKorpskommandos
vom28 .Februar 1906 eineVer¬
äußerungderehemaligenFortifi¬
kationsgründedesaufgelassenen
risdorfer dauerBauer¬
kopfesdermalennichtinAussicht
genommenist .

peteren Bericht des
S .SchwederwirdzurKentnis
genommenn,daßdieStaatsbahndirek¬
von die Einführungeinesneuen
SchnellzugspaareszwischenWien
und Münchenfür die Monatein
Juliu .Augustd .J .in Aussichtge¬
nommenhat .

M.SpenbergerbeantragtdieVor¬
nahmevonPerietherstellungenim
Schulhause2Bez.Weintrauben.13
mitdemErfordernissevon4970f .

Aug .
H .Dr .Deutschmannberichtetüber

die Verfolgerungder Josefu .Zin¬
nemannschenStipendienstihlung
u .beantragtzurKenntniszuneh¬
menn ,daß eine Änderungder
StiftungzudemZweckeingelei¬
tet werdenwird ,daßsichderzur
ZeitsehreigeKreisderAnspruchs
berechtigtenmöglichsterweitert .

Aug .
BürgerBeeidigung.Heutemittags

nahm,BürgermeisterDrLunger
demVerlagsbuchhändlerAlbert
Wiedling,GesellschaftenderFirma
Gerlachu .Wiedling,welchemder
Gemeinderat,dasBürgerrechtder
StadtWienmitNachsichtderTaxen
verliehenhat ,denBürgereidab¬

Wärmesuben.Nachdemdieab¬
vor ungünstige Witterungan¬
halt ,hatderWienerVorstuben¬
u .Wohltätigkeitsvereinbeschlossen,
sein Wärmeßubenvonheutean¬
bis aufweitereswährendder
Nachtzeitd .von8Uhrabendsbis
6Uhrfrühgeöffnetzuhalten .Der
StadtratbeschloßnacheinemBerichtedes
M .Dr .Brann ,demWarmestüberweren
dahin ,daßerüberVerlangender
GemeindeWienseineWärmestuben

104
fursolangeüberNachtwiederer¬
öffnet ,als diesvonderGemeinde
gewünschtwird ,die Kostenpr144
für Nachtu .Warmestubeunterder
Bedingungzuvergüten ,daßalle
beiderPolizeisichobduchlosmel¬
dendenPersonen ,welcheden
Wärmestubenzugewiesenworden,
dort Aufnahmefinden .

Ernennungen.DerVortrathatmich
einemBerichtedesM.D .eindie
städtischenArzteDr .PaulStückeu .
Dr .JosefKritzozustädtischenOber¬
ärzten ,fernerDr .OttoScheel ,Dr.
AlexanderZahl ,Dr .JosefKörner
Dr .Kaiser ,Dr .Josef
tet u .Dr .RobertWillothzu
städtischen Ärztenernannt .
zuHausaufsehern,indenstädtischen

Versorgungshäusern(Amtsdienern
zweiterBezugsklassewurdenAnton

Mayer ,zu
ernannt .
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